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REUTLINGEN (WINTERTHUR)    ANDELFINGEN

Stationen Dauer/h Gesamt/h
1   Reutlingen (Winterthur) 0:00   
2   Schloss Mörsburg 0:38 0:38
3   Rickenbach ZH 0:57 1:35

  Wanderbänkli 0:37 2:12
4   Dägerlen 1:26 3:38
5   Henggart 0:51 4:29
6   Humlikon 0:43 5:12
7   Andelfingen Bahnhof 0:45 5:57
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452 m
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427 m

1 KM
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Kanton ZH

Schwierigkeit /T1

Distanz 23,7 km

Aufstieg 405 m

Abstieg 455 m

Gesamtdauer 5:57 Std.

Hum- 
likon
423 m

Dägerlen
467 m

Schloss 
Mörsburg
511 m

W
A

N
D

ER
B

Ä
N

K
LI-FO

TO
-C

H
A

LLEN
G

E 20
25

Wanderbänkli
467 m

Henggart 
434 m Andel- 

fingen 
Bahnhof
402 m

7

23222120

1
2

3 4 5 6



Vorweg: eine lange Wande-
rung, die allerdings an ver-
schiedenen Bushaltestellen 
abgekürzt werden kann. Wir 

beginnen unsere Wanderung etwas 
ausserhalb Winterthurs, der Geburts-
stadt von Max Bill, einem der wichtigs-
ten schweizerischen Architekten und 
Gestalter des 20. Jahrhunderts (u. a. Pa-
villon-Skulptur an der Bahnhofstrasse 
in Zürich). Ab der S-Bahn-Haltestelle 
Reutlingen schlagen wir den Wander-
weg via Stadel zur Mörsburg ein. Auf-
gepasst auf die vielen Richtungsände-
rungen des Weges bis Stadel! Nach der 
Mösburg wählen wir den Weg nach 
Rickenbach durch Felder und waldi-
ge Abschnitte bis zum Wanderbänkli. 
Nach dem kleinen Gurisee winkt bald 
einmal die Ortschaft Rutschwil (mit 
aussichtsreichem Rastplatz vor dem 
Dorf). Bis Dägerlen muss dann auf 

/T1

BURGEN UND REBEN  
IN BESCHAULICHER LANDSCHAFT

der Strasse gewandert werden. Nach 
dem Gmeindholz und nahe der Burg-
stelle Schlossbuck ist das Rauschen der 
Weinland- Autobahn deutlich wahr-
nehmbar, doch unsere Route überquert 
bald die A4 und erreicht Henggart. 
Kurz nach dem Dorf, beim Strom-
Doppelmasten, verlassen wir kurzzei-
tig den offiziellen Wanderweg Rich-
tung Norden und treffen entlang dem 
Rebberg nach rund 300 Metern auf 
den schattigen Waldwanderweg gegen 
Humlikon. Eine längere offene Strecke 
begleitet uns hernach via die Rebberge 
Lokipfiff und Heiligberg bis zum End-
punkt Bahnhof Andelfingen. Charak-
teristika: Geeignet für alle Jahreszeiten, 
besonders aber zwischen Frühling und 
Herbst. Sehenswertes: Mörsburg bei 
Stadel, Andelfingen mit Schloss (14. 
Jh.), Schlosspark und gedeckte Holz-
brücke über die Thur (1814).

WANDERBÄNKLI-FOTO-CHALLENGE 2025

1   Besuche eines unserer 7 Wanderbänkli auf 6 Wanderungen an schönen Orten.

2   Mach ein kreatives oder stimmungsvolles Foto auf oder beim Wanderbänkli.

3    Teile dein Bild auf Instagram mit dem Hashtag #wanderbänkli  
und tagge uns: @zuercher_wanderwege  
ODER sende dein Foto per E-Mail an: info@zuercher-wanderwege.ch

  Zeitraum: 1. Juli bis 30. September 2025


